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Eine von vielen.

Werden Sie aktiv
 -  freiwillig!

www.freiwillig.info
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MEHR LOKAL GIBT’S DIGITAL

WIR SIND FÜR SIE DA
Ihre zentrale Einwahl für alle 
Anliegen: t 887 277 100 
Zustellung: bwurl.de/zustellung 
Zusteller gesucht! Weitere Infos: 
t 23 09 53 99, berlinlastmile.de
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr erhalten möch-
ten, bitten wir Sie, eine E-Mail an logistik@berliner-
woche.de zu senden und einen Hinweis  „Bitte keine 
kostenlosen Zeitungen“ am Briefkasten anzubringen.

SPANDAU. Der Weihnachtsmarkt in der Altstadt ist eröffnet. Er bietet auch einen besonderen Service  
für Menschen mit Behinderungen. Mehr auf Seite 5. Ein anderer Weihnachtsmarkt, nämlich der in Kladow, 

findet dieses Jahr wahrscheinlich zum letzten Mal statt. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 2. Foto: Christian Hahn

Das Funkeln der Vorweihnachtszeit

von Florentine Luise Lippmann

Mit der Urban Tech Republic 
auf dem ehemaligen Tegel-
Gelände und dem Neuen 
Gartenfeld entstehen zwei 
große Entwicklungsgebiete 
in oder bei Spandau. Doch 
wie diese künftig angebun-
den werden, ist umstritten.

Während die Bezirks-CDU auf 
überlange Doppelgelenkbus-
se setzt, warnt der Verkehrs- 
club Deutschland (VCD) Nord-
ost jetzt eindringlich vor die-
sem Plan. „Diese Vorhaben 
werden niemals konkretisiert, 
aber fertig geplante realisti-
sche Lösungen werden damit 

blockiert“, sagt Heiner von 
Marschall, Vorsitzender des 
VCD Nordost. Der Verband for-
dert stattdessen: Die blockier-
ten Straßenbahnplanungen 
müssen sofort wieder aufge-
nommen werden. Der VCD  
reagiert damit auf einen Be-
schluss der CDU-Fraktion im 
Bezirk vom Juli, der Doppelge-
lenkbusse als Alternative zur 
geplanten Tram zwischen Ur-
ban Tech Republic und Span-
dauer Rathaus vorschlägt. In 
einer Pressemitteilung und in 
einer ausführlichen Stellung-
nahme rechnet der Verkehrs- 
club nun vor, warum diese Lö-
sung nach seiner Ansicht nicht 
funktionieren würde.

Das zentrale Problem: Die er-
hoffte Flexibilität gäbe es in 
der Praxis nicht. „Die Annah-
me, dass man mit Doppelge-
lenkbussen statt Trams ohne 
große Kosten einen flexibleren 
Betrieb bei gleicher Qualität 
erreichen könnte, lässt viele 
Faktoren völlig außer Acht“, 
schreibt von Marschall an die 
Berliner Morgenpost.

Nur wenige Straßen könnten 
mit 25 Meter langen Doppel-
gelenkbussen überhaupt be-
fahren werden, auch nicht als 
Ausweichstrecke bei Störun-
gen. Für das neue Verkehrs-
mittel müsste viel neue Infra-
struktur gebaut werden. Der 

Nutzen stehe in keinem Ver-
hältnis zum Aufwand. Auch 
neue Betriebshöfe und Werk-
stätten wären nötig. Dass 
Doppelgelenkbusse fast die 
gleiche Kapazität wie Straßen-
bahnen haben, weist der VCD 
ebenfalls zurück: „Das trifft 
schlicht nicht zu.“ Laut der 
Stellungnahme fasst ein Dop-
pelgelenkbus realistisch etwa 
140 Fahrgäste, eine 50-Meter-
Straßenbahn dagegen rund 
310. Im Gegenteil bräuchten 
die langen Busse sogar mehr 
Platz im Straßenraum, „wegen 
der Fahrzeugbreite und der 
nötigen Schleppkurven“.

Lesen Sie weiter auf Seite 9.

„XXL-Busse sind nicht die Lösung“
SPANDAU: Verkehrsclub fordert Straßenbahn für Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs

Seite 3: In der Alten 
Meierei eröffnet jetzt 
ein Technoclub 

Seite 7: Im Rathaus  
gibt es wieder die  
Wunschbaumaktion 

Seite 17: Verband  
unterstützt Menschen 
mit Sprachstörungen
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Wir verlosen Karten für 
„Polar Experience – Die 

immersive Ausstellung über 
die Arktis und Antarktis“ in der 
Arena. Mehr dazu auf Seite 4.

Ihre Chance der Woche: 
„Polar Experience“

Lesen Sie in dieser Ausgabe:

SPANDAU. Die Hausgemein-
schaft am Standort Askanier-
ring 155/156 lädt am Sonn-
abend, 29. November, von 11 
bis 16 Uhr zu einem Advents-
markt. Die Mosaik gGmbH, der 
größte Mieter im Haus, veran-
staltet gleichzeitig einen Tag 
der offenen Tür in ihren Werk-
stätten für Menschen mit und 
ohne Behinderungen. Beim 
Adventsmarkt beteiligt sind 
außerdem die Tanzschule 
Broadway und der serbisch-
deutsche Verein Mladost, die 
auch für das Bühnenpro-
gramm sorgen, die AWO-Kita 
Sternschnuppe mit einem 
Bastelstand für Kinder und die 
Kampfsportschule Randoori. 
Im Garten gibt es handwerkli-
che Produkte und Informati-
onsangebote. Mehr unter  
www.mosaik-berlin.de. tf

Adventsmarkt 
und offene Tür

WILHELMSTADT. Die Chor-
vereinigung Spandau gibt am 
Sonntag, 7. Dezember, ein Ad-
ventskonzert in der Melanch-
thonkirche am Melanchthon-
platz. Beginn ist um 18 Uhr 
unter dem Titel „Kommet Ihr 
Hirten“. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. tf

Kirchenkonzert der 
Chorvereinigung
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Barankauf und Echtzeitüberweisung!

Werteinschätzung für Ihren Schmuck 
Neugestaltung & Umarbeitung
Schmuckreparaturen & Fasser-Arbeiten

Wir kaufen Ihr Altgold

Öffnungszeiten: 
Mo bis Mi &  Fr 10:00 – 18:00 Uhr    
Do  12:00 – 18:00 Uhr  
Sa  10:00 – 14:00 Uhr
Nonnendammallee 90   •  13629 Berlin                

Ihr Altgold für unsere neue Schmuckkreation 
und Trauringherstellung

Tel: 030 • 3814777

WhatsApp 0173 • 8167786
(Nur Hauptbetrieb: Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54 | 13599 Berlin)www.autohaus-wegener.de

Inkl. Klimaanlage, Rückfahrkamera, Einparkhilfe hinten, Keyless 
Start, Adaptiver Tempomat, LED, Toter Winkel-Warnsystem, Licht-
sensor, Berganfahrhilfe, Fernlichtassistent, Suzuki Connect u.v.m.
Kombinierter Energieverbrauch 4,4 l/100km; kombinierter 
Wert der CO₂-Emission: 98 g/km; CO₂-Klasse: C
1Suzuki Swift 1.2 DUALJET Hybrid MT Club, Benzin, Neuwagen (61kW/ 83 PS). 
Fahrzeugpreis € 15.327,- Leasingsonderzahlung € 0,–, Laufzeit 24 Monate à 
€ 111,11,–,  10.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Leasing-
sonderzahlung € 2.666,– zzgl. € 990,- Bereitstellungskosten. Ein Angebot 
der Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart für Privatkun-
den. Begrenzte Stückzahl, nur solange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Suzuki Swift
bei uns nur

111,11 € im Monat1

Clever leasen, stylisch fahren!

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11 A I 14641 Nauen
Tel. 03321 74407-0

12.01.26 + 17.01.26 
KONZERTHAUS BERLIN

& 01806 - 3344 5504  

(0,20 €/Anruf inkl. MwSt.)  
kkphil.at
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Ob Gesundheitsangebote, 
Freizeitmöglichkeiten oder 
Hilfen im Alltag – in  Ihrem 

 Angebote, als Sie  denken.

Die Berliner Hausbesuche 
bringen diese Informatio-
nen direkt zu Ihnen.  
In einem persönlichen 
 Gespräch, bei Ihnen zu 
Hause oder an einem Ort 
Ihrer Wahl.

Ihren Termin – wir 
freuen uns auf das 
Gespräch!

Das Angebot ist eine Initiative der Stadt Berlin, der Bezirksämter und der 
Malteser und für Sie kostenlos. Ihre Daten werden vertraulich behandelt.

Gut informiert,
besser leben!
Der kostenlose Hausbesuch für alle 
Berlinerinnen und Berliner ab 70 Jahren.

Weitere Infos gibt es auch online
auf www.berliner-hausbesuche.de

Mitte
Tel. (030) 348 003 244
bhb.mitte@malteser.org

Neukölln
Tel. (030) 348 003 246
bhb.neukoelln@malteser.org

Pankow
Tel. (030) 348 003 253
bhb.pankow@malteser.org

Reinickendorf
Tel. (030) 348 003 243
bhb.reinickendorf@malteser.org

Spandau
Tel. (030) 348 003 245
bhb.spandau@malteser.org

Steglitz-Zehlendorf
Tel. (030) 348 003 242
bhb.steglitz-zehlendorf@malteser.org

Tempelhof-Schöneberg
Tel. (030) 348 003 241
bhb.tempelhof-schoeneberg@malteser.org

Treptow-Köpenick
Tel. (030) 348 003 252
bhb.treptow-koepenick@malteser.org

Charlottenburg-Wilmersdorf
Tel. (030) 348 003 240
bhb.charlottenburg-wilmersdorf@malteser.org

Friedrichshain-Kreuzberg
Tel. (030) 348 003 247
bhb.friedrichshain-kreuzberg@malteser.org

Lichtenberg
Tel. (030) 348 003 250
bhb.lichtenberg@malteser.org

Marzahn-Hellersdorf
Tel. (030) 348 003 251
bhb.marzahn-hellersdorf@malteser.org

HAUSBESUCHEBERLINER

HAUSBESUCHEBERLINER

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Wunschtermin (Mo – Fr 9.00 bis 16.00 Uhr)

Ein Anruf genügt – 

wir besuchen Sie gern.

informieren.

An
ze

ig
e

Anzeige


